
Geesthacht (fud) - Die Musical
Aufführungen der Bibel-Mu-
sical-Gruppe Hosianna ist für
viele Geesthachter ein fester
Termin im Kalender. Traditio-
nell wird der Oberstadt Treff
zum Mittelpunkt der Weih-
nachtsgeschichte und die Zu-
schauer lassen sich immer
wieder aufs Neue von den mo-
dernenundvertontenBibelge-
schichten verzaubern, die die
beiden Leiterinnen Waltraud
Rutsch und ihre Tochter Anna
Ullrich gemeinsam mit ihren
rund 60 Schützlingen jedes
Jahr auf die Bretter bringen.
Damit das vertonte Spektakel
in diesem Jahr nicht ausfällt,

hat Anna Ullrich das Musical
dieses Mal verfilmt. Insgesamt
48 große und kleine Akteure
standen mehrere Wochen vor
der Kamera. Das Ergebnis
kann sich sehen lassen. Mit
viel Herzblut, Leidenschaft,
kreativen Ideen, bunten Kos-
tümen und schmetternden
Stimmen ist ein knapp 37-mi-
nütigesVideoentstanden.Wer
das zauberhafte Musical, das
an verschiedenen Drehorten
in und um Geesthacht entstan-
den ist, anschauen möchte,
findet es ab sofort auf der
Homepage unter bibel-musi-
cal-gruppe-hosianna.de.
Dann sind nur noch wenige

Klicks notwendig: Der einge-
bettete schmale Text auf der
rechten Seite muss bis zum ro-
ten Button »weiterlesen« he-

runtergescrollt werden. Da-
nach bis zum Video weiter-
scrollen und der Bibelspaß
kann losgehen.

Müssen (bda) - Alljährlich
schüttet die Raiffeisenbank Bü-
chen, Crivitz, Hagenow, Plate
GelderausdemVR-Gewinnspa-
ren an soziale Projekte aus. »Ich
habe mich so gefreut, dass die-

ses Jahr vor allem Kinder be-
dacht werden«, stellte nun Jörn
Basedau, Kundenberater in Bü-
chen, fest. Aufgrund der Pande-
mie seien dieses Jahr vor allem
Einrichtungen in den Fokus ge-

rückt worden, die sich mit der
Betreuung von Kindern und Ju-
gendlichen befassen, so Base-
dau.
Einen Scheck in Höhe von 750
Euro im Gepäck hatte er den
Spielkreis Müssen in der Alten
Schule Müssen besucht. Leite-
rin Urte Gressl begrüßte den
Gast daraufhin mit einem »Wir
freuen uns Mega«. Gemeinsam
mit Mitarbeiterin Martina Käm-
merling nahm sie daher den
Scheck dankend entgegen und
auch Müssens Bürgermeister
Detlef Dehr dankte herzliche,
dass diese Einrichtung bedacht
wurde. Allerdings nicht, ohne
humorvoll anzufügen, dass er
sich freue, wenn die Raiffeisen-
bank nicht die letzte Spende für
den Spielkreis übergebe, son-

dern in den kommenden Jahren
auch zu den neuen Spendern
für die »Kleine Kita Müssen«
gehören würde. Der entspre-
chende Name wurde Ende No-
vemberbeschlossen.Ab1. Janu-
ar fungiert der bisherige Spiel-
kreis als Kindertagesstätte.
Entsprechend finden sich
schnell Nutzungsmöglichkei-
ten für das Geld. Immerhin ste-
hen Möbelanschaffungen und
weitere Spielzeugwünsche zur
Finanzierung bereit. Dehr und
Gressl hoffen, dass die Erweite-
rungsarbeiten der Kita Schatz-
kiste, wie bisher, planmäßig
weitergehen, sodass die neuge-
schaffene Kita im 1. Quartal
2021 den zusätzlichen Platz in
der Alten Schule beziehen
kann.

Büchen (pmi) - Dieses Jahr dür-
fen sich vor allem Einrichtun-
gen zur Kinderbetreuung über
eine Finanzspritze durch die
Raiffeisenbank Büchen, Cri-
vitz, Hagenow, Plate freuen. So
überreichte Jörn Basedau, Kun-
denberater in Büchen, unter

anderem der DRK-Wiesen Kita
in Person der stellvertretenden
Leiterin Maraike Hinsch einen
Spendenscheck in Höhe von
750 Euro. Das Geld soll in Pa-
kussionsinstrumente und Be-
wegungsspiel investiert wer-
den.

Gudow (pmi) - Der Kirchenge-
meinderat Gudow hat alle Got-

tesdienste bis einschließlich
10. Januar 2021 abgesagt.

Büchen (pmi) - Die Weih-
nachtszeit in diesem Jahr ist
auch im Jugendzentrum Bü-
chen alles andere als gewöhn-
lich. In den letzten Wochen des
Jahres ist normalerweise or-
dentlichwaslos imJuz:Dawer-
den wöchentlich Plätzchen ge-
backen und umfangreich getes-
tet. Die Weihnachtsgeschenke-
produktion hat ihren kreativen
Höhepunkt. Vom Filzanhän-
ger, über selbst gemachte Prali-
nen bis hin zum gehäkelten
Stirnband, viele bunte Projekte
füllten vergangenes Jahr die
Stunden im offenen Haus.
Auch gab es gemütliche DVD-
Abende und gemeinsame Ki-
no-Besuche. Derzeit ist es still.
Einzelberatungsgespräche fin-
den statt. Es gibt Unterstützung
beim Bewerbungen schreiben.
Viele sonst praktische Aufga-
benverlagernsichinsBüro.Die
Tipps gegen Langeweile, die es
alle zwei bis drei Tage aus dem
Jugendzentrum gibt, haben
sich um den Bereich »leckere
Rezepte« erweitert und sind
weiterhin auf der Juz-Home-
page, Facebook und Instagram
nachzulesen. Auch die Sozial-
raumanalyse, die im Rahmen
der Konzeptentwicklung der
offenen Kinder- und Jugend-
arbeit stattfindet, kann unter
strenger Einhaltung von Ab-
standsregeln und somit unter
etwas erschwerten Bedingun-
gen durchgeführt werden.
Nachdem in den vergangenen
Jahren die Adventskalenderak-
tionimJugendzentrumsehrgut
angenommen wurde, musste

diese nun auch ihren Weg zu
den Kindern und Jugendlichen
finden. Heidi Trost, die gute
Juz-Fee, nähte dafür die Weih-
nachtssäckchen. Normalerwei-
se kann jeder Besucher im Ju-
gendzentrum seinen Namen
für den Adventskalender in

den Los-Topf schmeißen, dies
übernahmen nun das Team
vom Jugendzentrum und
machte sich sogleich auf den
Weg, die gefüllten Säckchen zu
den Kids und Teens nach Hau-
sezubringen.Auchhierwieder
mit Abstand und alles corona-

konform. Natürlich hofft das
Juz-Team, dass es im neuen
Jahr irgendwie wieder »richti-
ge Jugendarbeit« geben kann
und wünscht allen bis dahin
schöne Momente, entspannte
Stunden und einen gesunden
Rutsch ins Jahr 2021.
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Die Drei Heiligen Könige reiten auf ihren Kamelen durch die
Geesthachter Sanddünen zum Jesuskind. Foto: D. A. Funke

Jörn Basedau (re.) übergab einen Scheck über 750 Euro an Urte
Gressl. Foto: B. Dahlem

Jörn Basedau (re.) überreichte den obligatorischen Scheck an
Maraike Hinsch. Foto: L. Siemann/hfr

Foto: S. Kaszubowski/hfr

Bibelmusical für dasWohnzimmer

Mega Freude beim Spielkreis Müssen

Spende für die DRK-Wiesen Kita

Gottesdienste abgesagt

Ungewöhnliche Weihnachtszeit im Jugendzentrum Büchen

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.

Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft,
und hab' für alles vielen Dank.

Dieter Peterson
* 29. Oktober 1941 † 26. Dezember 2020

In unseren Herzen wirst Du weiterleben
Rosemarie Peterson, geb. Reinhardt
Dirk und Melanie Peterson mit Neo
Sonja Brings mit Denny, Miguel,

Dustin, Michele und Lian

21502 Geesthacht, Eichweg 31 a
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Unser Ehrenmitglied des
Geflügelzuchtsverein Geesthacht von 1943

Dieter Peterson
Seit 1955 im Verein,

verstarb am 26.12.2020 imAlter von 79 Jahren.

In Tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von einem Freund und Ratgeber,

der uns über Jahrzehnte geführt und motiviert hat.

Der Vorstand
und die Mitglieder

Meine Schwester, Schwägerin und Tante

Herta Wieczorreck
geb. Graf · geb. 9. März 1937

ist am 12. Dezember 2020 nach langer Krankheit erlöst worden.

In stiller Trauer
Gertrud Blöse geb. Graf

Hans, Werner und Kathrin
Geesthacht

Telefon: 04151-870 90 37
Seestern-Pauly-Str. 5, 21493 Schwarzenbek

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 10 - 16 Uhr

Schwarzenbek
Büchen - Lauenburg - Geesthacht

Ihr Bestatter mit Liebe in Ihrer Region

Sie erreichen uns 24/7 unter der Rufnummer: 04151-870 90 37

Seestern-Pauly-Straße 5 · 21493 Schwarzenbek

seestern.bestattungen-kontakt@outlook.de

Bestattungen müssen heutzutage
nicht mehr teuer sein
– Rufen Sie uns an –
wir beraten Sie gerne!

Seit 1886 - Das traditionsbewusste
Bestattungsinstitut in Geesthacht
Rathausstr. 39 · Tel. 04152 / 22 15BESTATTUNGS-

UNTERNEHMEN
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